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1 Wichtige Sicherheitshinweise

Kennzeichnung von 
Hinweisen

Si cher heits hin wei se, 
die bei Nicht -

be ach tung Ge-
 fähr dun gen für 

Per so nen her-
 vor ru fen kön-  nen, sind mit 
die sem Ge fah ren sym bol be son -
ders ge kenn zeich net.

Zu Ihrer eigenen Sicherheit

Der Hochdruckreiniger darf nur 
von Personen benutzt werden, 
die in der Handhabung un ter -
wie sen und ausdrücklich mit 
der Be die nung beauftragt sind.

Trotz der einfachen Hand ha -
bung ist das Gerät nicht für Kin-
 der hän de geeignet.

Allgemeines

Das Betreiben des Hoch-
 druck rei ni gers unterliegt den 
gel ten den nationalen Bestim-
mungen.
Neben der Betriebsanleitung 
und den im Verwenderland 
gel ten den verbindlichen Re ge -
lun gen zur Unfallverhütung sind 
auch die anerkannten fach tech -
ni schen Regeln für sicherheits- 

und fach ge rech tes Arbeiten zu 
beachten.
Jede sicherheitsbedenkliche Ar-
 beits wei se ist zu unterlassen.

Nur von Nilfisk-Alto zugelassene 
Reinigungsmittel verwenden.

Transport 

Das Gerät ist durch seine gro ßen 
Räder leicht zu trans por tie ren. 
Zum sicheren Transport in und 
auf Fahr zeu gen empfehlen wir, 
das Gerät rutsch- und kippsicher 
mit Bändern zu fixieren und die 
Bremse ein zu le gen.

Wenn Gerät und Zubehör bei 
Tem pe ra tu ren  um oder unter 
0°C trans por tiert werden, emp-
fehlen wir die Verwendung von 
Frost schutz mit tel wie in Kapitel 
6 be schrie ben. 

Vor der Inbetriebnahme

Vor Inbetriebnahme Hoch druck -

rei ni ger auf vor schrifts mä ßi gen 
Zustand überprüfen. 

Netzanschlussleitung re gel -
mä ßig auf Beschädigung und 
Al te rungs er schei nun gen prüfen. 
Nur Hochdruckreiniger mit ein-
 wand frei er Netz an schluss lei tung 
in Betrieb nehmen (bei Be schä -
di gung Strom schlag ge fahr!).

Überprüfen Sie die Nenn span -
nung des Hoch druck rei ni gers, 
bevor Sie diesen ans Netz an-
schließen. Überzeugen Sie sich 
davon, dass die auf dem Ty pen -
schild an ge ge be ne Span nung 
mit der örtlichen Netz span nung 
übereinstimmt.
Schließen Sie die Strom ver -
sor gung für den Hoch druck -
rei ni ger an eine Installation mit 
Feh ler strom schutz schal ter an. 
Die ser un ter bricht die Strom-
 ver sor gung ent we der wenn der 
Ableitstrom ge gen Erde 30 mA 
für 30 ms über schrei tet, oder 
er ent hält ei nen Er dungs prüf-
st rom kreis.

Beachten Sie die für Sie gel-

Hier stehen 
Rat  sch lä  ge 

oder Hin wei se, 
die das Ar bei ten 

er leich tern und für ei nen si-
 che ren Be trieb sor gen.

Bevor Sie den 
H o c h  d r u c k  -
rei ni ger in Betrieb 
nehmen, lesen 
Sie un be dingt die 

Be triebs an lei tung 
durch und be wah ren Sie diese 
griffbereit auf.

Dieses Symbol fin-
 den Sie bei Si cher -

heits hin wei sen, de-
ren Nicht be ach tung 

Ge fah ren für das Ge-
 rät und des sen Funk ti on 

her vor ru fen kann.

Arbeiten, die mit 
die sem Kenn zei -
chen versehen 
sind, dür fen nur 
vom Nilfisk-Alto-

Ser vice ausgeführt 
wer den.
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 ten den gesetzlichen Vor-
 schrif ten und Bestimmungen. 
Vor je der In be trieb nah me sind 
die we sent li chen Teile des 
Hoch druck rei n gers durch In au -
gen schein nah me zu überprü-
fen.

VORSICHT!
Der Hochdruckstrahl kann ge-
 fähr lich sein, wenn er miss-
 braucht wird. Der Strahl darf 
nicht auf Personen, Tiere, unter 
Span nung stehende Anlagen, 
oder auf das Gerät selbst ge-
richtet werden.
Schutzkleidung und Schutzbril-
le tragen.

Den Strahl nicht auf sich selbst 
oder andere Personen richten, 
um Kleidung oder Schuhe zu 
rei ni gen. 

Beim Betrieb des Gerätes tre-
 ten an der Spritzeinrichtung 
Rück stoß kräf te auf, bei ab ge -
win kel tem Sprührohr zusätz-
lich ein Drehmoment, daher 
Spritz ein rich tung fest in beiden 
Händen halten.

Gerät nicht verwenden, wenn 
Personen ohne Schutz klei dung 
auf der Arbeitsfläche sind.

Das zu reinigende Objekt ist zu 
prüfen, ob beim Reinigen von 
die sem gefährliche Stoffe ge-
löst und an die Umwelt abgege-
ben wer den, z.B. Asbest, Öl.

Empfindliche Teile aus Gummi, 
Stoff o.ä. nicht mit dem Rund-
 strahl reinigen.  Beim Reini-
gen auf ge nü gend Ab stand 
zwischen Hoch druck dü se und 
Oberfläche achten um  eine Be-
schädigung  der zu reinigenden 
Oberfläche zu ver mei den.

Hochdruckschlauch nicht als 
Zug seil verwenden!

Maximaler zulässiger Ar beits -
druck und Temperatur sind auf 
dem Hoch druck schlauch auf-
 ge druckt.

Gerät nicht weiter be trei ben, 
wenn die Anschlussleitung 
oder der Hochdruckschlauch 
be schä digt sind.

Auf genügende Luftzirkulation 
achten. Gerät nicht ab de cken 
oder in unzureichend belüfteten 
Räumen betreiben!

  Gerät frostfrei 
lagern!

Gerät nie ohne Wasser in Be-
 trieb nehmen. Auch kurz zei -
ti ger Was ser man gel führt zu 
schwe rer Be schä di gung der 
Pum pen man schet ten.

Betrieb

Während des Betriebs alle 
Abdeckungen und Türen der 
Maschine geschlossen hal-
ten.

Gerät nur direkt an eine Netz-
steckdose anschließen. Keine 
Verlängerungsleitungen ver-
wenden.  

Stecker und Kupplungen müs-
sen wasserdicht sein.

Netzanschlussleitung nicht be-
 schä di gen (z. B. durch Über-
 fah ren, Zerren, Quet schen).

Netzanschlussleitung nur direkt 
am Stecker ausziehen (nicht 
durch Ziehen, Zerren an der 
An schluss lei tung).

Elektrik

 
VORSICHT!
Elektrogeräte niemals mit 
Was ser abspritzen: Gefahr 
für Personen, Kurzschluss-
gefahr.

Das Gerät darf nur an einer vor-
 schrifts mä ßi gen Installation an-
 ge schlos sen werden.

Einschaltvorgänge erzeugen 
kurz zei ti ge Span nungs ab -
sen kun gen.
Bei Netzimpedanzen (Haus an -
schluss) kleiner als 0,15Ω sind 
keine Störungen zu erwarten.
Im Zweifel kontaktieren Sie Ihr 
Stromversorgungsunterneh-
men.

Wartung und Reparatur

ACHTUNG!
Vor dem Reinigen und Warten 
des Gerätes ist grund sätz lich 
der Netzstecker zu ziehen.

Nur Wartungsarbeiten aus-
 füh ren, die in der Betriebsan-
leitung be schrie ben sind. Aus-
 schließ lich Ori gi nal-Ersatzteile 
ver wen den.
Keine technischen Änderungen 
am Hochdruckreiniger vor-
 neh men.

VORSICHT!
Hochdruckschläuche, Fittings 
und Kupplungen sind wichtig 
für die Sicherheit des Gerätes. 
Nur vom Hersteller zugelassene 
Hoch druck tei le verwenden!

Die Netzanschlussleitung darf 
nicht von der vom Hersteller an-
 ge ge be nen Ausführung ab wei -
chen und nur von einer Elek tro -
fach kraft gewechselt werden.
Für weitergehende Wartungs- 
bzw. Reparaturarbeiten wenden 
Sie sich bitte an den Nilfisk-Alto-
Service oder eine au to ri sier te 
Fach werk stät te!

Prüfung

Der Hoch druck rei ni ger ent-
spricht den deutschen »Richt-
 li ni en für Flüs sig keits strah ler«. 
Der Hoch druck rei ni ger ist nach 
der »UVV-Arbeiten mit Flüssig-
keitsstrahlern (BGV D15)«  bei 
Bedarf, jedoch mindestens alle 
12 Monate durch Sach kun di ge 
auf Be triebs si cher heit zu prü-
fen.
An elektrischen Geräten muss 
nach jeder Instandsetzung 
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2.2 Bedienelemente

Abbildung siehe Ausklappseite vor-
 ne in dieser Be triebs an lei tung.

12 Boilerheizung 
13 Arbeitstemperatur
14 Wartung durch Nilfisk-Alto-

Service fällig 
15 Pumpenöl nachfüllen
16 Reinigungsmittel-Dosierung
17 Manometer
18 Bereitschaftsanzeige
19 Lenkrolle mit Bremse
20 Wasseranschluss
21 Behälter für 

Reinigungsmittel B1)

22 Griff zum Öffnen der Abde-
ckung



oder Änderung der Schutz lei -
ter wi der stand, der Iso la ti ons w-
i der stand und der Ableitstrom 
gemessen werden. Außerdem 
ist eine Sichtprüfung der An-
 schluss lei tung, eine Span-
 nungs- und Strom mes sung und 
eine Funk ti ons prü fung durch zu -
füh ren. Als Sach kun di ge stehen 
Ihnen unsere Kundendienst-
Techniker zur Verfügung.

Die vollständigen UVV 'Arbeiten 
mit Flüssigkeitsstrahlern' sind 
zu beziehen beim Carl Hey-
manns-Verlag KG, Lu xem bur ger 
Straße 449, 50939 Köln oder bei 

der zu stän di gen Be rufs ge nos s-
en schaft.

Die druckführenden Teile dieses 
Hochdruckreinigers sind gemäß 
§9 der Druck be häl ter ver ord nung 
ordnungsgemäß hergestellt und 
mit Erfolg einer Druckprüfung 
un ter zo gen.

Sicherheitseinrichtung

Sicherheitsventil:
Unzulässig hoher Druck wird 
beim Ansprechen der Si cher -
heits ein rich tung über eine By-
passleitung ohne Restdruck in 
die Saugleitung der Pumpe zu-
 rück ge lei tet. 

2 Beschreibung

2.1 Verwendungszweck Dieser Hochdruckreiniger wur-
de ent wic kelt für den pro fes sio -
nel len Einsatz in

– Landwirtschaft
– Produzierendes Gewerbe
– Logistik
– Fahrzeugreinigung 
– Öffentliche Einrichtungen
– Reinigungsgewerbe
– Baugewerbe
– Lebensmittelindustrie
etc.

Kapitel 5 beschreibt die An wen -
dung eines Hoch druck rei ni gers 
für verschiedene Rei ni gungs -
auf ga ben.

Das Gerät nur wie in dieser 
Be triebs an lei tung beschrieben 
ver wen den. Ein nicht be stim -
mungs ge mä ßer Ge brauch kann 
das Gerät oder die zu rei ni gen de 
Ober flä che beschädigen oder 
zu schwe ren Per so nen schä den 
füh ren. 

1 Spritzpistole 
2 Sprührohrablage
3 Bedienfeld
4 Füllstandsanzeige 

Reinigungsmitteltank
5 Einfüllstutzen für Reini-

gungsmittel A
6 Verriegelung der Abdeckung
7 Türverriegelung
8 Hochdruck-Schlauchan-

schluss
9 Hauptschalter
10 Display (Temperatur/Codes)
11 Temperaturregler

Sicherheitstemperaturbegren-
zer: 
Bei Überschreitung der maximal 
zulässigen Temperatur im Boiler 
wird die Heizung komplett abge-
schaltet. 

Füllstandsüberwachung im Boi-
ler:
Sinkt der Wasserstand im Boiler 
unter eine bestimmte Füllhöhe, 
wird das Gerät abgeschaltet. 
Der Boiler wird vor Überhitzung 
geschützt. Die Pumpe wird vor 
Wassermangel geschützt.

Die Sicherheitseinrichtungen 
sind werkseitig eingestellt und 
ver plombt und dürfen nicht ver-
stellt werden.
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3 Vor der Inbetriebnahme

3.1 Transport/Aufstellung 1. Die sicherste Art und Weise, 
die Maschine zu heben ist 
die Verwendung eines Ga-
belstaplers. Die Pfeile kenn-
zeichnen die günstigsten 
Einfahrpunkte für die Gabel.

2. Es ist auch möglich, die Ma-
schine von Hand von der Pa-
lette zu heben. Aufgrund des 
Gewichts sollte diese Arbeit 
von mindestens drei Per-
sonen durchgeführt werden. 

ACHTUNG! 
Die Maschine nicht an den 
Kunststofftanks anheben, da 
sich diese vom Rahmen  lösen 
können.

Die besten Haltepunkte sind 
– am Handgriff 
– am Rahmen zwischen den 

Fronträdern und den Lenkrol-
len

3.2 Bremse einlegen 1. Vor der ersten In be trieb -
nah me das Gerät sorg fäl tig 
auf Män gel oder Schäden 
über prü fen und festgestellte 
Schä den sofort an Ihren Nil-
fisk-Alto-Händ ler mel den.

2. Gerät nur in ein wand frei em 
Zustand in Betrieb neh men.

3. Bremse einlegen.

3.3 Reinigungsmitteltanks 
füllen

1. Reinigungsmitteltanks (A) 
und (B) mit Nilfisk-Alto-Rei ni -
gungs mit tel fül len.

 Füllmenge siehe Kapitel 9.3 
Technische Daten.

3.4 Hochdruckschlauch 
anschließen 

1. Hochdruckschlauch mit 
Schnell kupp lung am Hoch-
 druck an schluss des Gerätes 
anschließen. 

A B

3
0
1
0
0
2
3
5
2
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3.5 Wasserschlauch 
anschließen

1. Beigelegte Schlauchtülle an 
den Wasserschlauch mon-
 tie ren.

2. Den Wasserschlauch vor 
dem Anschluss an das Ge-
rät kurz mit Wasser spü-
len, da mit Sand und andere 
Schmutz teil chen nicht in das 
Gerät gelangen können.

3. Wasserschlauch mit Schnell-
 kupp lung am Was ser an -
schluss anschließen.

4. Wasserhahn öffnen.

HINWEIS!
Benötigte Wassermenge und Was-
serdruck siehe Kapitel 9.3. Tech-
nische Daten.
Bei schlechter Was ser qua li tät 
(Schwemmsand etc.) ein Was ser -
fein fil ter im Was ser zu lauf zu mon-
 tie ren.

Zum Anschluss des Gerätes ei nen 
ge we be ver stärk ten Was ser schlauch 
mit einer Nenn wei te von mindestens 
3/4" (19  mm) verwenden.



4 Bedienung / Betrieb 

A

B

C

4.1 Sprührohr an 
Spritzpistole 
anschließen

1. Den blauen Schnell kupp -
lungs griff (A) der Spritz pi-
s to le nach vorne ziehen und 
durch Links dre hen ver rie -
geln.

2. Den Nippel des Sprührohres 
(C) in die Schnell kupp lung 
ste cken und den blauen 
Schnell kupp lungs griff nach 
rechts drehen (B).

3. Das Sprührohr (oder son-
s ti ges Zubehör) nach vorne 
zie hen, um sicherzustellen 
dass dieses  fest mit der 
Spritz pis to le ver bun den ist.

Den Nippel immer von even tu el len 
Schmutzteilchen säubern, bevor 
das Sprührohr mit der Spritz pis to le 
verbunden wird.

3.6 Elektrischer Anschluss

3.7 Frostschutzmittel 
auffangen

Das Leitungssystem des Ge-
rätes ist ab Werk mit Frost-
 schutz mit tel ge füllt. Die zuerst 

aus tre ten de Flüs sig keit (ca. 3 l) 
zur Wieder ver wen dung in einem 
Gefäß auf fan gen.

VORSICHT!
Das Gerät nur an eine vor-
 schrifts mä ßi ge elek tri sche In-
 stal la ti on anschließen. 

1. Anschlusswerte im Kapitel 
9.3 beachten.

2. Sicherheitshinweise in 
Ka pi tel 1 beachten.

3. Gerätestecker in Steck do se 
stecken.


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
0

I

M

4.2 Gerät einschalten 1. Hauptschalter in 
Stellung  bringen.

Die Steuerelektronik führt einen 
Selbsttest durch.
Im Display wird für ca. 1 Se kun de 
„---“ angezeigt.  leuchtet.

Kaltwasserbetrieb:
2. Wahlschalter für Wassertem-

peratur (A) ganz nach links 
bis zum Anschlag drehen.

3. Hauptschalter  (B) in 
Stellung  bringen.

Heißwasserbetrieb:
2. Wassertemperatur am Wahl-

schalter (A) einstellen.
 Die Anzeige  blinkt wäh-

rend des Heizvorganges  auf. 
Wenn die eingestellte Was-
sertemperatur erreicht ist, 
leuchtet die Anzeige .

3. Hauptschalter (B) in Stellung 
 bringen.

4. Spritzpistole entriegeln und 
betätigen.

5. Sicherungsriegel auch bei 
kurzzeitigen Ar beits un ter b-
re chun gen einlegen.

20 Sekunden nach dem Schlie ßen 
der Spritz pi sto le schaltet das Gerät 
au to ma tisch ab. Das Gerät kann 
durch Betätigen der Spritz pis to le 
erneut in Be trieb ge setzt werden.

4.3 Verwendung von 
Reinigungsmitteln

1. Gewünschte Konzentration 
des Reinigungsmittels (A) 
oder (B) am Dosierventil ein-
stellen.

2. Das zu reinigende Objekt 
ein sprü hen.

3. Je nach Verschmutzungs-
grad einwirken lassen. An-
 schlie ßend mit Hoch druck -
strahl klar spü len.

5%
ca. ca.

3%

5%

3%

1%1%


ACHTUNG!
Reinigungsmittel dür-
fen nicht antrocknen. 
Die zu reinigende 
Ober flä che könnte 
sonst be schä digt     

werden. 

Die Prozentangaben in der Ab bil -
dung sind nur ungefähre An ga ben.

Für spezielle An wen dun gen (z.B. 

Desinfektion) ist die an ge saug te 
Rei ni gungs mit tel men ge durch aus-
litern zu ermitteln. Was ser durch satz 
des Gerätes siehe Kapitel 9.3 Tech-
nische Daten.

Automatische 
Temperaturregelung
Das elektronisch gesteuerte Misch-
ventil regelt die vorgewählte Arbeit-
stemperatur, so lange sich aus-
reichend heißes Wasser im Boiler 
befindet. Ist das Wasser im Boiler 
nicht mehr heiß genug, wird die 
vorgewählte Arbeitstemperatur un-
terschritten und die Anzeige  
erlischt.
1. Warten Sie bis der Boiler das 

Wasser wieder aufgeheizt hat 
(Die Anzeige  blinkt während 
des Heizvorganges).

oder:
2. Sie können mit geringerer als 

der eingestellten Arbeitstempe-
ratur weiterarbeiten.

 Bei kontinuierlichem Arbeiten 
pendelt sich die Arbeitstempe-

ratur auf folgende Werte ein:

NEPTUNE
Arbeits-

temperatur
E 12 34°C
E 24 46°C

Die aufgeführten Werte beziehen 
sich auf eine Wasserzulauftempe-
ratur von 12°C. Wenn wärmeres 
Wasser zugeführt wird (zulässig bis 
max. 70°C) werden höhere Werte 
erreicht.

 A

B

6060

3
0
1
0
0
2
3
5
2

A
B
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5 Anwendungsgebiete und 
Arbeitsmethoden

Wirkungsvolle Hoch druck rei ni gung wird erreicht durch Be ach tung 
einiger weniger Richt li ni en, kombiniert mit Ihren ei ge nen Er fah -
run gen in spe zi el len Bereichen. Zubehör und Rei ni gungs mit tel kön-
nen, wenn sie korrekt eingesetzt werden, die Rei ni gungs wir kung 
verstärken. Hier finden sie einige grund sätz li che Hin wei se.

5.1.1 Einweichen Ver kru ste te und dicke Schich ten von Schmutz können gelöst oder 
aufgeweicht werden, wenn diese eine zeitlang eingeweicht wer den. 
Eine ideale Methode insbesondere in der Land wirt schaft – zum Bei-
spiel in Schwei ne stäl len. Die beste Wirkung wird erreicht durch Ein-
satz von Schaum- und alkalischen Reinigern. Ober flä che mit Rei-
 ni gungs mit tel lö sung ein sprü hen und 30 Minuten ein wir ken lassen. 
Danach kann we sent lich schneller mit dem Hoch druck strahl gerei-
nigt werden.

5.1 Arbeitstechniken

5.1.2 Reinigungsmittel und 
Schaum aufbringen

 

Reinigungsmittel und Schaum sollten auf die trockene Ober flä che 
aufgesprüht werden damit das Reinigungsmittel ohne wei te re Ver-
dünnung mit dem Schmutz in Kontakt kommt. An senk rech ten Flä-
chen von unten nach oben arbeiten, um Schlie ren zu ver mei den, 
wenn die Rei ni gungs mit tel lö sung abläuft. Einige Mi nu ten einwirken 
lassen bevor mit dem Hoch druck strahl gereinigt wird. Rei ni gungs -
mit tel nicht an trock nen lassen.

5.1.3 Temperatur Die Rei ni gungs wir kung wird bei höheren Temperaturen ver stärkt. 
Insbesondere Fette und Öle kön nen leichter und schnel ler gelöst 
werden. Proteine können bei Tem pe ra tu ren um 60°C am bes ten ge-
löst werden, Öle und Fette bei 70°C bis 90°C. 

5.1.4 Mechanische 
Ein wir kung 

Um starke Schmutz schich ten aufzulösen, wird zusätzliche me cha -
ni sche Einwirkung not wen dig. Spezielle Sprüh roh re und (ro tie ren de) 
Wasch bür sten bieten den besten Effekt um die Schmutz schicht zu 
lösen. 

5.1.5 Große Wasserleistung 
und hoher Druck 

Hoher Druck ist nicht immer die beste Lösung und zu hoher Druck 
kann Oberflächen beschädigen. Die Rei ni gungs wir kung hängt eben-
so von der Was ser lei stung ab. Ein Druck von 100 bar ist für die Fahr-
 zeug rei ni gung aus rei chend (in Verbindung mit war mem Was ser). 
Größere Was ser lei stung ermöglicht das Spülen und den Transport 
des gelösten Schmutzes.
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5.2  Typische Anwendungen
5.2.1 Landwirtschaft

Anwendung Zubehör Methode

Ställe
Schweinepferch

Reinigung von 
Wänden, Böden, 
Einrichtung 

Desinfektion

Schauminjektor
Schaumlanze
Powerspeed
Floor Cleaner

Reinigungsmittel
Universal
Alkafoam

Desinfektion 
DES 3000

1. Einweichen – Schaum auf alle Oberflächen auf-
 brin gen (von unten nach oben) und 30 Minuten ein-
 wir ken lassen.

2. Schmutz mit Hochdruck und ggf. ent spre chen dem 
Zubehör entfernen. An senkrechten Flächen wieder 
von unten nach oben arbeiten.

3. Zum Transport von großen Schmutzmengen auf 
größt mög li chen Wasserdurchsatz einstellen

4. Um die Hygiene sicherzustellen, nur emp foh le ne 
Des in fek ti ons mit tel benutzen. Des in fek ti ons mit tel 
nur nach vollständiger Entfernung des Schmutzes 
auf tra gen.

Fuhrpark
Traktor, 
Pflug etc. 

Standard Lanze
Re i  n i  gungs  m i t  t e l  -
in jek tor
Powerspeed Lanze
Gebogene Lanze und 
Unterbodenwäscher
Bürsten

1. Reinigungsmittel auf die Oberfläche aufbrin-
gen um den Schmutz zu lösen. Von unten nach oben 
ar bei ten.
2. Mit dem Hochdruckstrahl abspülen.  Wieder von 
unten nach oben arbeiten.  Benutzen Sie Zubehör um 
an schwer zugänglichen Stellen zu reinigen. 
3. Reinigen sie empfindliche Teile wie Motoren 
und Gum mi mit niedrigerem Druck um Beschädigungen 
zu ver mei den.

5.2.2 Fahrzeuge

Anwendung Zubehör Methode

Fahrzeug-
oberflächen

Standard Lanze
Rei ni gungs mit tel -
In jek tor
Gebogene Lanze und 
Unterboden-
wäscher
Bürsten.

Reinigungsmittel
Aktive Shampoo
Aktive Foam
Sapphire
Super Plus
Aktive Wax 
Allosil 
RimTop

1. Reinigungsmittel auf die Oberfläche aufbringen um 
den Schmutz zu lösen. Von unten nach oben ar-
 bei ten. Um In sek ten res te zu ent fer nen mit z.B. Allosil 
vor sprü hen, dann mit Niederdruck spülen und das 
ganze Fahr zeug unter Zu ga be von Reinigungsmit-
tel reinigen. Rei ni gungs mit tel für ca. 5 Minuten ein-
 wir ken lassen. Metallische Ober flä chen kön nen mit 
RimTop gereinigt werden.

2. Mit dem Hochdruckstrahl abspülen.  Wieder von 
unten nach oben arbeiten.  Benutzen Sie Zubehör 
um an schwer zu gäng li chen Stel len zu reinigen.  Be-
nutzen Sie Bürs ten. Kur ze Sprührohre sind für die 
Reinigung von Mo to ren und Rad käs ten. Gebogene 
Sprührohre oder Un ter bo den wä scher verwenden.

3. Reinigen sie empfindliche Teile wie Motoren und 
Gum mi mit nied ri ge rem Druck um Beschädigungen 
zu ver mei den.

4. Bringen Sie mit dem Hochdruckreiniger Flüs sig -
wachs auf, um die Wiederanschmutzung zu ver rin -
gern.
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5.2.3 Bau und Industrie

Anwendung Zubehör Methode

Ober-
flächen 

Metallische 
Ge gen stän de

Schauminjektor 
Stan dard Lanze
Gebogene Lanze
Tankreinigungs-
kopf

Reinigungsmittel
Intensive
J25 Multi
Combi Aktive
Alkafoam 

Desinfektion
DES 3000

1. Eine dicke Schaumschicht auf die trockene Ober flä che 
aufbringen. An senkrechten Flächen von unten nach oben 
arbeiten. Schaum für ca. 30 Minuten ein wir ken lassen für 
optimalen Effekt.

2. Mit dem Hochdruckstrahl abspülen.  Benutzen Sie ent-
sprechendes Zubehör . Hohen Druck verwenden um den 
Schmutz zu lösen. Niederen Druck und hohe Was ser -
men ge verwenden um den Schmutz ab zu trans por tie ren.

3. Desinfektionsmittel nur nach vollständiger Ent fer nung des 
Schmutzes auftragen.

Starke Verschmutzungen, z.B. in Schlachthöfen, können mit 
großer Wassermenge abtransportiert werden.

Tankreinigungsköpfe dienen zur Reinigung von Fäs sern, Bot-
tichen, Mischtanks usw. Tank rei ni gungs köp fe sind hy drau lisch 
oder elektrisch angetrieben und er mög li chen eine automa-
tische Reinigung ohne stän di ge Be o b ach tung.

Verrostete, 
be schä dig te 
Ober flä chen vor der 
Be hand lung

Nassstrahleinrichtung 1. Nassstrahleinrichtung mit dem Hochdruckreiniger ver-
 bin den und Saugschlauch in den Sandbehälter ste cken.

2. Während der Arbeit Schutzbrille und -kleidung tragen.
3. Mit dem Sand/Wasser-Gemisch kann Rost und Lack ent-

fernt werden.
4.  Nach dem Sandstrahlen Oberflächen versiegeln gegen 

Rost (Metall) oder Fäulnis (Holz).

Dies sind nur einige An wen dungs bei spie le. Jede Rei ni gungs auf ga be ist un ter schied lich. Bitte setzen 
Sie sich bezüglich der besten Lösung für Ihre Reinigungsaufgabe mit Ihrem Nilfisk-Alto Händler in Ver-
 bin dung.

6 Nach der Arbeit
6.1 Gerät ausschalten 1. Hauptschalter ausschalten, 

Schalter auf Stellung "OFF".

2. Wasserhahn schlie ßen.

3. Spritzpistole be tä ti gen, bis 
das Gerät drucklos ist.

4. Sicherungsriegel an der 
Spritzpistole einlegen. 

0
I

M

6.2 Versorgungsleitungen 
trennen

1. Wasserhahn schließen.
2. Wasserschlauch vom Gerät 

trennen.
3. Um Unfällen  vor zu beu gen, 

soll ten Anschlussleitung und 

6.3 Aufbewahrung 
(frostsichere Lagerung)

1. Gerät in einem troc ke nen, 
frost ge schütz ten Raum ab-
 stel len.

Hoch druck schlauch immer 
sorg fäl tig auf ge rollt wer den.

4. Sprührohr und Zubehör in 
die Halterungen einlegen.
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7 Wartung

7.1 Wartungsplan

Wöchentlich
Nach den ersten  

50 Betriebsstunden

Alle 6 Monate 
oder alle 500 

Betriebs stunden

Bei 
Bedarf

7.2.1 Wasserfi lter reinigen 

7.2.2 Pumpenölkontrolle 

7.2.3 Pumpenölwechsel  

7.2 Wartungsarbeiten
7.2.1 Wasserfilter reinigen

Im Wasserzulauf sind zwei Sie be 
montiert die größere Schmutz-
 par ti kel  zurückhalten, da mit die-
 se nicht in die Hoch druck pum pe 
ge lan gen.

1. Kupplung abschrauben.
2. Filter mit einem Werkzeug 

her aus neh men und reinigen.

3. Filter im Hochdruckpumpen-
Eingang reinigen.

7.2.2 Pumpenölkontrolle 1. Farbton des Pum pen öls prü-
 fen. 

 Bei grauem oder wei ßem 
Farb ton des Pum pen öls Öl-
wechsel wie in Kapitel 7.2.3 
beschrieben durchführen.

2. Falls erforderlich Pumpenöl  
bei kalter Maschine nachfül-
len.

 Ölsorte siehe Ka pi tel ‘9.3 
Tech ni sche Daten’.
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7.2.3 Pumpenölwechsel 1. Ölablassschraube (A) an 
der Un ter sei te  des Pum-
pen ge häu ses öff nen, das 
aus tre ten de Öl in ei nem ge-
 eig ne ten Be häl ter auf fan gen 
und be stim mungs gemäß 
ent sor gen.

2. Dichtung überprüfen und 
Schrau be wieder einsetzen.

3. Öl einfüllen und Öleinfüll-
stopfen schließen.

 Ölsorte und Ölmenge siehe 
Ka pi tel ‘9.3 Techn. Da ten’.

A

Anzeige am 
Display

Ursache Behebung

HopHop
> Motor überhitzt • Hauptschalter in Stellung "OFF" bringen; 

Gerät abkühlen lassen.
• evtl. Phasenausfall; elektrischen Anschluss 

überprüfen lassen

HOSHOS
> Boiler überhitzt • Gerät abkühlen lassen; wenn der Fehler 

mehrfach aufritt, Nilfi sk-Alto-Service ver-
ständigen, Kaltwasserbetrieb möglich

LEALEA
> Leckage • Hauptschalter in Stellung "OFF" bringen, 

dann erneut starten.
> Spritzpistole undicht • Spritzpistole überprüfen

> Hochdruckschlauch, Hochdruckver-
schraubung oder Rohrleitung undicht

• Verschraubungen nachziehen, Hochdruck-
schlauch oder Rohrleitung erneuern

> Reinigungsmitteltank leer • Reinigungsmitteltank auffüllen oder Dosier-
ventil in Stellung "OFF" bringen

> Filter im Wasserzulauf verschmutzt • Filter reinigen (siehe Kapitel 7.2.1)

> Hochdruckpumpe saugt Luft • Undichtigkeiten beseitigen

LLHLLH
> Kein Wasser im Boiler • Wasserzulauf prüfen

LLPLLP
> Wasserhahn geschossen oder  Wasser-

zufl uss zu gering
• Anforderungen siehe Kapitel 9.3 Techni-

sche Daten

POL POL 
> Pumpenölstand zu gering • Pumpenöl nachfüllen (siehe Kapitel 7.2.2)

S1C, S2C, S1C, S2C, 
S10, S20S10, S20

> Temperatursensor defekt Nilfi sk-Alto Service verständigen
Kaltwasserbetrieb möglich

UPCUPC > Microprozessor Fehler Nilfi sk-Alto Service verständigen

8  Behebung von Störungen

8.1    Anzeigen am Display
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8.2 Anzeigen am Bedienfeld

8.3 Weitere Störungen

Anzeige am Bedienfeld Ursache Behebung

 blinkt > siehe LLP • siehe LLP

 blinkt > Boiler heizt auf • Normalbetrieb

 leuchtet
> gewählte Wassertemperatur ist 

erreicht
• Normalbetrieb

 blinkt > Service-Intervall: Service in 20 
Stun den fällig

Nilfi sk-Alto Service verstän-
digen

 leuchtet > Service-Intervall abgelaufen Nilfi sk-Alto Service verstän-
digen

 leuchtet > Pumpenöl minimum • Pumpenöl nachfüllen

Störung Ursache Behebung

  leuchtet nicht auf > Netzstecker nicht einge-
steckt

• Stecker in Steckdose ste cken

• Ausreichende Absicherung prüfen (siehe Kapitel 
9.3 Tech ni sche Daten)

Druck zu niedrig > Hochdruckdüse ver-
 schlis sen

• Hochdruckdüse er neu ern

> Reinigungsmitteltank leer • Reinigungsmitteltank auffüllen oder Dosierventil 
in Stellung "OFF" bringen

Maschine läuft unruhig > Hochdruckpumpe saugt 
Luft aus leerem Reini-
gungsmittelbehälter

• Reinigungsmittel-Dosierventil schließen. Sprüh-
rohr von Spritzpistole abnehmen. Spritzpistole 
betätigen und Maschine laufen lassen, bis die 
Luft aus dem System entwichen ist und die 
Pumpe wieder ruhig läuft.

Reinigungsmittel bleiben 
aus

> Reinigungsmittelbehälter 
leer

• Rei ni gungs mit tel be häl ter auf fül len

> Reinigungsmittelbehälter 
ver schlammt

• Rei ni gungs mit tel be häl ter rei ni gen

> Filter im Reinigungsmittel-
behälter ver schmutzt

• Filter ausbauen und reinigen

9 Sonstiges

9.1 Gerät der 
Wiederverwertung 
zuführen

Das ausgediente Gerät sofort 
unbrauchbar machen.

1.  Netzstecker ziehen und An-
schlussleitung durchtrennen.

Werfen Sie Elektrogeräte nicht 
in den Hausmüll! 

Gemäß Europäischer Richtlinie 
2002/96/EG über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte müssen 
verbrauchte Elektrogeräte ge-
trennt gesammelt und einer 
umweltgerechten Wiederver-
wertung zugeführt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an Ihre Gemeindeverwaltung 
oder Ihren nächsten Händler.
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9.2 Garantie Für Garantie und Ge währ lei -
stung gelten unsere all ge mei nen 
Geschäftsbedingungen. Än de -

run gen im Zuge tech ni scher 
Neuerungen vorbehalten.

NEPTUNE
E 12 E24

Spannung  400 V      / 3~/ 50Hz EU EU
 Absicherung (träge) A 25 50
Elektrischer Anschlusswert kW 16 28
Heizleistung kW 12 24
Arbeitsdruck Kaltwasserbetrieb bar/MPa 150/15
Zulässiger Druck bar/MPa 250/25
Volumenstrom (max) l/h 750
Volumenstrom QIEC l/h 720
Zulässige Temperatur °C 80
Max. Zulauftemperatur °C 70
Max. Wasserzulaufdruck bar/MPa 10/1
Abmessungen LxBxH mm 1150 x 702 x 987
Gewicht Gerät kg 131,5 134,5
Schalldruckpegel in 1m Abstand 
EN 60704-1

dB(A) 70,4

Schallleistungspegel LWA dB(A) 85,4
Hand-Arm Vibration m/s² <2,5
Rückstoßkräfte N 36
Boiler l 74
Reinigungsmitteltank l 35
Ölfüllmenge Hochdruckpumpe l 1,0
Ölsorte SAE 15W-40

9.3 Technische Daten

9.4 EG-
Konformitätserklärung  EG - Konformitätserklärung

Erzeugnis: Hochdruckreiniger

Typ: NEPTUNE E

Beschreibung: 400 V 3~, 50 Hz, IP X5

Die Bauart des Gerätes ent spricht fol-
genden ein schlä gi gen Be stim mun gen:

EG-Maschinenrichtlinie 98/37/EG
EG-Nie der span nungs richt li nie 73/23/EG
EG-Richtlinie EMV 2004/108/EG

Angewendete harmonisierte Nor men: EN 12100-1, EN 12100-2, EN 60335-2-79
EN 55014-1, EN 55014-2, EN 61000-3-2

Angewendete nationale Normen und tech-
nische Spezifi kationen:

DIN EN 60335-2-79

ALTO Deutschland GmbH
Guido-Oberdorfer-Straße 2-8
D-89287 Bel len berg

Dipl. Ing. Wolfgang Nieuwkamp
Prüfungen und Zulassungen Bellenberg, 18.04.2005


